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Sehr geehrte Eltern, mit die-
ser Infobroschüre über unsere 

Schule wollen wir Ihnen die für Sie 
anstehende Entscheidung über 
die schulische Laufbahn Ihres 
Kindes erleichtern. 

Auf den folgenden Seiten finden 
Sie eine Zusammenstellung dessen, 
was die Realschule im Allgemei-
nen ausmacht und uns als Schön-
werth-Realschule im Besonderen 
auszeichnet. 

Wir wünschen Ihnen zusammen 
mit Ihrem Kind eine gute Wahl 
und stehen Ihnen bei weiteren Fra-
gen natürlich gerne zur Seite. 

Matthias Schall, Realschuldirektor
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Ganztagesbetreuung

Die Jahrgangsstufen 5 und 6
werden bei uns sowohl im tra-

ditionellen Halbtag, wie auch im 
gebundenen Ganztag unterrichtet. 
Dieser unterscheidet sich 
grundlegend darin vom Halbtags-
unterricht, dass Ihr Kind von 
Montag bis Donnerstag bis um 
16 Uhr unterrichtet wird. Am 
Freitag endet auch für unsere 
Ganztagesschüler der Unterricht 
um 13 Uhr.

Das Plus an Unterrichtszeit 
nutzen wir für zusätzliche 
Übungsstunden in den Kern-
fächern und mehr Übungsphasen 
im Schulalltag sowie zur Unter-
stützung Ihres Kindes beim 
eigenverantwortlichen Lernen 
durch unsere Lehrkräfte.

Gleichzeitig ist der Tagesablauf 
so gestaltet, dass sich Lernphasen 
mit sportlichen und musischen 
Aktivitäten und Ergänzungs-
angeboten 

abwechseln - es also auch immer 
nach einer Phase der Konzentra-
tion entspannende Elemente im 
Schulalltag gibt.

Weitere wichtige Bestandteile des 
gebundenen Ganztages sind das 
gemeinsame Mittagessen und 
die daran anschließende Frei- und 
Studierzeit. Hier werden wir von 
pädagogischem Personal unter-
stützt und können dadurch die 
soziale Kompetenz eines jeden 
Kindes ge-ielt fördern.

Mittels dieser festen 
Strukturen im Tagesablauf 
lernen die Schüler nicht nur 
Abläufe kennen, sondern erleben 
dadurch auch Orientierung 
und Sicherheit im täglichen 
Miteinander, was sie 
selbstbewusst die ersten Jahre an 
der Realschule meistern lässt.
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Unterricht

Die Schönwerth-Realschule 
ist eine staatliche Schule, die 

sowohl auf eine berufliche Ausbil-
dung als auch auf den Besuch ver-
schiedener weiterführender Schu-
len vorbereitet.

Ein zeitgemäßer, effektiver Unter-
richt, der das hierfür erforderliche 
Wissen und weitere Schlüsselqua-
lifikationen entwickelt, ist unser 

oberstes Ziel. Die zeitgemäße Aus-
stattung der Schule und ihre Infra-
struktur ermöglichen einen mo-
dernen Unterricht, der die Schüler 
auf die Herausforderungen der 
Berufs- und Arbeitswelt vorberei-
tet und gleichzeitig die Grundlage 
eines selbstbestimmten Lebens in 
unserer demokratischen Gesell-
schaft bildet. 

Toleranz, Offenheit, Zuverlässig-
keit und Wertschätzung sehen wir 
als Stützpfeiler unseres schulischen 
Miteinanders und unserer päda-
gogischen Arbeit. Unsere Schule 
ist dabei bemüht, allen Schülern 
einen guten Start in die Realschul-
laufbahn zu ermöglichen. Uns ist 
wichtig, dass sich Ihr Kind bei uns 
an der Schule wohlfühlt und gerne 
zu uns kommt. 

Modern ausgestattete Klassen-
zimmer mit Dokumentenkamera, 
Notebook und Beamer sowie In-
ternetzugang bieten optimale Rah-
menbedingungen für einen schü-
lerorientierten und zeitgemäßen 
Unterricht. Neben der Vermittlung 
von Fachwissen liegt unseren Lehr-
kräften ein gutes und wertschät-
zendes Klassenklima besonders am 
Herzen. 
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Individuelle Förderung 

FUSSBALL

Im Rahmen der Fußballstütz-
punktschule trainieren die Schüler 
zusammen, um im Wettbewerb 
mit anderen Mannschaften zu be-
stehen. Das Training kann den 
Sport im Verein ergänzen, die Teil-
nehmer müssen allerdings keine 
Vereinsspieler sein. Gegenüber den 
anderen Klassen gibt es eine Stun-
de mehr Sportunterricht, der auf 
freiwilliger Basis durch das diffe-
renzierte Sportangebot an der Re-
alschule zusätzlich ergänzt werden 
kann.

FORSCHER / 

NATUR UND TECHNIK

Ein selbstständiger, maßvoller und 
verantwortungsbewusster Umgang 
mit neuen Medien ist uns ein wich-
tiges Anliegen. Als MINT-Schule 
können die Kinder in den Natur-
wissenschaften praxisnah entspre-
chende Experimente durchführen 
und sich spielerisch Grundlagen in 
diesem Bereich aneignen.

THEATER

Im zweistündigen Theaterunter-
richt üben die Schüler das sichere 
Auftreten vor Publikum, gewin-
nen Selbstvertrauen und nehmen 
an Theatertagen teil, wo sie ihre 
erworbenen Fähigkeiten unter Be-
weis stellen.

In den Jahrgangsstufen 
5 und 6 ist der Fächer-

kanon für alle Schüler 
gleich. Um jeden Schüler 
so gut wie möglich för-
dern zu können, bieten 
wir hier je nach Interesse 
und Neigung verschiede-
ne Profile an. 

Dafür wird der Klassen-
verband aufgelöst und 
die Schüler haben zwei 
Schulstunden in ihrem 
Profilfach. 

Zusammen bilden die 
Schüler ein Team und 
rücken dadurch näher 
zusammen. In der Profil-
klasse geht es nicht um 
Leistung, sondern um 
den Spaß am Entdecken 
und am Spiel. 

Die Schönwerth-Real-
schule stellt im Wechsel 
die folgenden Profile zur 
Auswahl:
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Profile

VIDEO

Die Schüler arbeiten mit moder-
nen Bild- und Tonbearbeitungs-
programmen. Kreativität, Verant-
wortung in Bezug auf neue Medien 
und technische Fertigkeiten sind 
Grundkompetenzen in diesem 
Profil.

ERNÄHRUNG / GESUNDHEIT

Den aktuellen Themen Ernährung 
und Gesundheit wird auf eine an-
schauliche und zeitgemäße Weise 
begegnet, um sich gemeinsam mit 
den Schülern diesem wichtigen 
Thema aus verschiedensten Blick-
winkeln zu nähern.

SCHACH

Die Wahrnehmungsfähigkeit, Auf-
merksamkeit und Konzentrations-
fähigkeit werden durch das Spiel 
der Könige, eine sinnvolle Alterna-
tive zu Computerspielen, gefördert. 
Zudem bauen die Schüler Struktu-
ren wie das räumliche, systemati-
sche und logische Denken auf.

BLÄSER / MUSIK

In der Gemeinschaft erlernt jeder 
Schüler für zwei Jahre ein ausge-
wähltes (Blas-)Instrument. Durch 
das gemeinsame Instrumentalspiel 
gewinnen die Schüler an Selbst-
vertrauen durch schnelle Erfolge 
und gemeinsame öffentliche Auf-
tritte, übernehmen Verantwortung 
für ein eigenes Instrument und 
fördern ihre Kreativität und Kom-
munikationsfähigkeit. Dieses wird 
dann ab Klasse 7 in der Big Band 
unserer Schule fortgeführt.

7



Ausbildungsrichtungen

Die Schönwerth-Realschule ist 
eine sechsstufige Realschule 

für Mädchen und Jungen, die ab 
der siebten Jahrgangsstufe die Mög-
lichkeit bietet, zwischen folgenden 
Wahlpflichtfächergruppen zu wäh-
len: WPFG I (mathematisch-natur-

wissenschaftlich), WPFG II (kauf-
männisch-wirtschaftlich), WPFG 
IIIa (sprachlich) und WPFG IIIb 
(künstlerisch gestaltend).

Die Gruppe I zeichnet sich durch 
verstärkten Unterricht in Mathe-

matik, Physik, Chemie und Infor-
mationstechnologie aus. Charakte-
ristisch für die Gruppe II sind die 
Fächer Betriebswirtschaftslehre / 
Rechnungswesen, Wirtschaft und 
Recht und Informationstechnolo-
gie. Französisch als weitere Fremd-

sprache sowie Wirtschaft und In-
formationstechnologie bilden den 
Mittelpunkt der Gruppe IIIa. Die 
Gruppe IIIb hat ihren Schwer-
punkt im künstlerisch-gestalten-
den Bereich (Werken).

K
la

ss
e

n
 5

 -
6

P
fl

ic
h

t

Religionslehre/Ethik, Deutsch, Englisch, Mahtematik, Geschichte, 

Erdkunde, Biologie, Sport, Musik, Kunsterziehung/Werken

K
la

ss
e

n
 7

 -
 1

0

Z
w

e
ig I

mathematisch

naturwisschenschaftlich

II

kaufmännisch

wirtschaftlich

III a

sprachlich

III b

künstlerisch gestalten

P
rü

fu
n

g

Deutsch, Mathematik, 

Englisch, Physik

Deutsch, Mathematik, 

Englisch, BwR

Deutsch, Mathematik, 

Englisch, Französisch

Deutsch, Mathematik, 

Englisch, Werken

P
ro

fi
l Mathematik, 

Informationstechnologie, 

Physik, Chemie

BwR, Wirtschaft und 

Recht
Französisch, BwR Werken

a
ll

e Sozialkunde, Biologie, Wirtschaft und Recht, Informationstechnologie, Chemie, Physik, 

Haushalt und Ernährung, Musik, musisch-ästhetische Bildung
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Zusatzangebote

Über den Regelunterricht hinaus

Im differenzierten Sportunter-
richt können die Schüler zwi-

schen verschiedenen Sportarten 
wählen und sich durch die Teilnah-
me an verschiedenen Wettkämpfen 
messen.

Ein breites Spektrum an Wahlfä-
chern bietet vielfältige Möglich-
keiten zur individuellen Weiterent-
wicklung. 

Unsere Schulfirma, die Radio- oder 
Theatergruppe, die Schulband und 

Bigband, die Kunst- und Compu-
ter-AG oder verschiedene Sport-
AGs sind weitere Angebote, um 
sich zu engagieren. 

In einer bilingualen Klasse pro 
Jahrgang werden Schülerinnen 
und Schüler ab der 7. Jahrgangsstu-
fe im Fach Geografie in englischer 
Sprache unterrichtet. 

In den Sprachen Englisch und 
Französisch bieten wir die Mög-
lichkeit des Erwerbs internatio-
nal anerkannter Zertifikate (Delf, 
Cambridge).

Viele Schüler gestalten als Buslot-
sen, Pausenhelfer, Medienscouts 
oder im SMV-Helferteam unser 
Schulleben aktiv mit.

In unserem bewährten Tutoren-
system „Schüler helfen Schülern“ 
betreuen Schüler höherer Jahr-
gangsstufen Schüler mit Lern-
schwierigkeiten zur gezielten För-
derung und Unterstützung.

Wir begeistern Schüler für den 
Schüleraustausch mit England und 
Tschechien.

Schulskikurse, Lehr- und Studien-
fahrten, Schullandheimaufenthal-
te, Wander- und Projekttage und 
viele weitere Aktionen runden un-
ser breites zusätzliches Angebot ab.

Darüber hinaus stehen unsere 
Schulpsychologin sowie unsere So-
zialpädagogin bei sozialen, motiva-
tionalen und emotionalen Proble-
men, bei Konflikten in der Klasse 
sowie bei der Vermittlung an nütz-
liche Institutionen jederzeit unter-
stützend und helfend zur Seite.
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Berufsorientierung

Im Mittelpunkt unserer Schulfa-
milie stehen unsere Schüler. Ih-

nen beim Übergang von der Schu-
le in den Berufsalltag bzw. bei der 
Fortführung der Schullaufbahn an 
weiterführenden Schulen bestmög-
lich unter die Arme zu greifen, ist 
uns ein Anliegen.

Zu unserem breiten Angebot an 
berufsvorbereitenden Maßnahmen 
zählen u.  a. eine individuelle Be-
rufsberatung durch unsere beiden 
ausgebildeten Beratungslehrkräfte 
sowie durch die für uns zuständi-
ge Berufsberaterin der Agentur für 

Arbeit. Der umfassende Berufs-
findungstag sowie der Besuch von 
BIZ und Berufsinformationsmesse 
in der 9. Jahrgangsstufe oder auch 
die Potentialanalyse im Zuge der 
Kooperation mit der Handwerks-
kammer bereits in der 8. Klasse 
bilden wichtige Säulen der berufs-
kundlichen Unterstützung.

Auch durch die Erkundung ver-
schiedener Betriebe, die Mitarbeit 
in der Schülerfirma oder die Pro-
jektpräsentation sammeln Schüler 
wichtige Erfahrungen für die be-
rufliche Orientierung.
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Soziales Engagement/Werte

Nach unserem Verständnis soll 
Schule nicht nur Wissen ver-

mitteln, sondern auch „Herz und 
Charakter“ bilden. Dies erreichen 

wir unter anderem durch die Ko-
operation mit unseren außerschu-
lischen Partnern:

FOS
BOS
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Nach dem Realschulabschluss

Es ist uns ein Anliegen, unseren 
Schülern beim Übergang von 

der Schule in den Berufsalltag bzw. 
bei der Fortführung der Schullauf-
bahn an weiterführenden Schulen 
so gut wie möglich unter die Arme 

zu greifen. Grundsätzlich stehen 
Ihrem Kind mit dem Realschulab-
schluss nicht nur alle beruflichen, 
sondern auch so gut wie alle schu-
lischen Wege bis hin zur Allgemei-
nen Hochschulreife offen.
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Aufnahme/Übertritt

Übertritt aus Jahrgangsstufe 4 
mit dem Übertrittszeugnis

Ø 2,66 oder besser in D/M/HSU
→ Aufnahme

Ø 3,0 oder schlechter in D/M/HSU
→ Probeunterricht in D/M
 → 3/4 oder besser: bestanden
 → 4/4: Übertritt mit Elternwille
 → 1x5 oder schlechter: 
      nicht bestanden

Für Schüler/Innen ohne von der 
Grundschule ausgesprochene 
Eignung findet in den Fächern 
Deutsch und Mathematik im Mai 
ein Probeunterricht statt.

Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 
mit dem Jahreszeugnis

Ø 2,5 oder besser in D/M
→ Aufnahme in Jahrgangsstufe 5

Ø 2,0 oder besser in D/M/E
→ Aufnahme in Jahrgangsstufe 6

Ø 2,33 oder schlechter
→ Aufnahmeprüfung für Übertritt  
     in Jahrgangsstufe 6 möglich

Schülerinnen und Schüler dürfen 
am 30. September des jeweiligen 
Kalenderjahres das 12. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben (Al-
tersgrenze). Über Ausnahmen in 
besonderen Fällen entscheidet die 
Schulleitung.

Auch in die Jahrgangsstufen 7 – 10 
ist die Aufnahme möglich. Die Be-
dingungen hierfür regelt die Real-
schulordnung (RSO). 

Unser ausgebildetes Beratungs-
lehrerteam erteilt Ihnen hierzu so-
wie zu allen weiteren Fragen zum 
Übertritt an unsere Schule gerne 
persönliche Auskünfte und weiter-
gehende Informationen.
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Ernährung und Gesundheit

Sport
Skikurse, Fußball, Handball, 
Eishockey, Eisschnelllauf uvm.

Moderner, zeitgemäßer Unterricht

Schachkurse und -turniere
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Impressionen
Forscherklassen

Ganztagesangebote

Handwerk und Praxis

Künstlerische Angebote
Bläserklasse, Schulband, Bigband,
Schultheater uvm.
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